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Projekt zum Aufbau einer österreichweiten 
Infrastruktur zur zentralen standardisierten 
Erfassung und Auswertung von Daten zu 

Klauengesundheit, Lahmheit und Tierwohl 
und der Ableitung von betriebsspezi� schen 

Empfehlungen zur Verbesserung der 
Tiergesundheit
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Aufbau einer standardisierten Dokumentation und 
zentralen elektronischen Erfassung von 
Klauenp� ege- und Lahmheitsdaten 
Tools zur einfachen mobilen Erfassung von Klauen-
p� egedaten und Lahmheiten für LandwirtInnen
Auswertung der Daten für die Optimierung des 
Herdenmanagements und der langfristigen 
züchterischen Verbesserung der Tiere
Entwicklung von Managementtools für 
Klauenp� egerInnen und LandwirtInnen zur 
Überwachung der Tiergesundheit 
Entwicklung eines Klauen-Moduls im 
LKV-Herdenmanager
Ausarbeitung einer Checkliste zur Erfassung von 
potenziellen Ein� uss- und Risikofaktoren auf das 
Tierwohl
Verbesserung des Tierwohls

Die Entwicklung der Klauengesundheit der 
Tiere im Überblick
Maßnahmen gezielt einsetzen und Tiere 
richtig behandeln
Kontinuierliche Verbesserung der 
Klauengesundheit
Planung der Wiederbestellung des 
Klauenp� egers (abhängig vom Rind bzw. 
Heilungsverlauf )
Mehr Gewicht auf Vorbeugung durch 
gezielte Dokumentation

Was bringt´s den LandwirtInnen:

Entwicklung der Klauengesundheit am Beispielbetrieb von Besuch zu Besuch
anhand der Kennzahl „Kuh-Klauen-Score“. Die Gra� k verdeutlicht, dass durch 
gezielte Klauenp� ege und Betreuung die Anzahl an Klauendefekten deutlich 
verringert werden kann.                                                                                         Quelle: www. klauenmanager.eu

Das können wir erreichen:

Die Eingabe der Daten von Diagnose und Behandlung erfolgt am besten 
elektronisch direkt nach der Klauenp� ege.                                                      Foto: Pesenhofer
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„Machen Sie ihren Klauenp� eger auf 
das Projekt aufmerksam. Wenn die Kuh 

bereits lahmt, ist es zu spät!“

Züchterbefragung im Rahmen von OptiGene, 2012: Welche Merkmale wären für 
Sie besonders interessant, um sie züchterisch verbessern zu können?          

Gra� k: ZuchtData/Steininger
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Eine lahme Kuh 
kostet bis zu 
€ 450,-- pro Jahr! €,--
                        Klauen- und Gliedmaßenerkrankungen 
zählen zu den häu� gsten Abgangsursachen von 
Milchkühen. Im Jahr 2017 waren dies 7,7% der 
Kühe in Österreich. Daten aus dem Projekt E�  cient 
Cow zeigen, dass 20% der Kühe mindestens einmal 
mittelgradig lahm waren. Studien konnten nachwei-
sen, dass eine lahme Kuh bis zu 450 Euro pro Jahr 
kostet. Gesunde Klauen sind daher von wesentlicher 
Bedeutung für das Wohlbe� nden der Tiere und das 
Einkommen der LandwirtInnen.

„...

...“

Quelle: Ko� er 2015
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Entwicklung Klauengesundheit
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